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s ist dieser magische Augenblick, der
sich für immer in das kollektive Be-

wusstsein der deutschen Fußballfans ein-
brennen wird. Es ist 23 Uhr und 24 Minuten,
Sonntagnacht, 13. Juli 2014 - wir schreiben die
113. Spielminute: Mario Götze nimmt elegant
eine Hereingabe von links mit der Brust an,
um im nächsten Augenblick mit dem linken
Fuß volley abzuschließen. Das Netz des argen-
tinischen Tores ganz rechts im langen Eck
wölbt sich nur den Bruchteil einer Sekunde
später. Der Ball ist dort, wo ihn die 5.000
Besucher beim Public Viewing der Stadtwerke
Mosbach im Großen Elzpark hingesehnt ha-
ben. Es ist die Entscheidung in einem großar-
tigen Fußballspiel, dem dramatischen WM-
Finale 2014. 

Was folgt, sind Szenen voller Jubel und Glück.
Wildfremde Menschen liegen sich in den
Armen, es ist der Aufschrei einer ganzen Stadt,

Deutschland ist Weltmeister
Mario Götze erzielt das entscheidende 1:0 im Finale gegen Argentinien

Sparkassen WM-Dorf mit Bilanz

eines ganzen Landes. Bis in den frühen Mor-
gen wird gefeiert. Autokorsos auf der B 27 mit
langanhaltenden Hupkonzerten werden noch
nach zwei Uhr in der Früh registriert. Trotzdem
bleibt alles friedlich. Der Dienstgruppenführer
der Mosbacher Polizei meldet am nächsten
Morgen im Gespräch mit der Kundenzeitung
der Stadtwerke Mosbach: "Alles ruhig ge-
blieben. Keinerlei besondere Vorkommnisse". 

Insgesamt haben das WM-Dorf der Stadtwerke
und der Sparkasse weit über 25.000 Gäste
besucht. Bei den Spielen gegen Portugal,
Ghana oder Frankreich war das Gelände
jeweils gut gefüllt - zwischen vier- und sechs-
tausend Odenwälder Fußballfans haben sich
zu den Begegnungen auf den Weg gemacht.
Und diesmal findet - im Gegensatz zu den
Public Viewing Veranstaltungen 2008, 2010
und 2012 - das Mosbacher WM-Dorf auch
seinen triumphalen Abschluss: Deutschland ist

E
Weltmeister. Die Sehnsucht nach dem vierten
Stern war riesig und sie hat sich erfüllt. 

Der Rasen im Elzpark ist am Tag darauf etwas
mitgenommen - viele Menschen in der Großen
Kreisstadt sind es auch. Müde, aber glücklich.
Das Team um Bundestrainer Joachim Löw hat
Historisches geleistet. Ein Badener hat der
Fußballnation den vierten Titel beschert.
Mario Götze ist aufgestiegen in den Olymp der
deutschen Siegtorschützen bei Weltmeister-
schaften. Dort, wo Helmut Rahn, Gerd Müller
und Andreas Brehme schon warteten, hat sich
der 22jährige gebürtige Memminger hin-
zugesellt. Exakt um 23 Uhr und 24 Minuten,
am 13. Juli 2014, in der 113. Spielminute.
Danke Mario. Danke WM-Dorf Mosbach.
Danke den vielen tausend Fußballfans, die das
Public Viewing in Mosbach zu einem unver-
gesslichen Ereignis haben werden lassen.
Deutschland hat es geschafft.  F
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Impressionen vom SWM-Dorf Mosbach Juni/Juli 2014



4

Impressionen vom Candle Light-Schwimmen 

und Fitnesstag 2014 im faMos



F R E I B A D - E V E N T S

reiluftveranstaltungen in Deutschland
sind nur bedingt planbar. Das wissen

die Verantwortlichen bei den Stadtwerken
Mosbach und beim Freizeitbad faMos bereits
seit langem. Doch zuletzt war es regelmäßig
so, dass man mit den Überlegungen rund um
Candle Light-Schwimmen und Fitness-Tag
richtig lag. Viele hundert Besucher wurden bei
den Veranstaltungen gezählt. 

In diesem Jahr hat sich das zweite Juli-
Wochenende allerdings als etwas problema-
tischer Termin herausgestellt. Während beim
Schwimmen mit Kerzenlicht am Samstag-

Romantische Augenblicke im Kerzenschein
Wellness- und Fitness-Tag am Sonntag leidet unter dem wechselhaftem Wetter

Candle Light-Schwimmen am 12. Juli

abend der Zuspruch noch durchaus zufrieden-
stellend war, fiel der Wellness- und Fitness-Tag
vierundzwanzig Stunden später buchstäblich
ins Wasser. "Die Wetterprognose hatte derart
wechselhaftes Wetter nicht vorhergesagt", so
ein Sprecher der Stadtwerke. "Wenn wir
gewusst hätten, dass auch so viele Gewitter am
Sonntag über Nordbaden hinweg ziehen,
hätten wir den Termin verschoben". 

Das Team im faMos hat seine gute Laune trotz
des schlechten Wetters allerdings nicht ver-
loren. "Wir müssen es eben nehmen, wie es
kommt", erklärt Schwimmmeister Steffen

F
Kisker. "In den vergangenen beiden Jahren
hatten wir jeweils großes Glück und hatten bei
Candle Light-Schwimmen und Fitness-Tag
jedes Mal mehrere tausend Besucher im Bad,
diesmal waren es eben ein paar weniger". Ins-
gesamt ist der Besuch bis Mitte Juli im größten
Freibad des Landkreises überdurchschnittlich.
"An Pfingsten hatten wir bereits ein Rekord-
wochenende", erzählt Steffen Kisker, "und
auch in der zweiten Junihälfte haben wir
Wochenenden mit über siebentausend Besu-
chern im faMos zu verzeichnen gehabt". Das
Bad ist ein echter Besuchermagnet. Seit der
Saisoneröffnung am 1. Mai sind bis Mitte Juli
bereits über 70-tausend Badegäste gezählt
worden. Da lässt sich wechselhaftes Wetter an
einem Fitness-Tag besser verkraften. "Im
nächsten Jahr haben wir wieder mehr Glück",
ist Schwimmmeister Steffen Kisker überzeugt.  
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ittlerweile ist es bereits eine liebge-

wordene Tradition: Jeden Sommer

im August präsentieren die Stadtwerke Mos-

bach gemeinsam mit der Großen Kreisstadt

das Kino-Ereignis des Jahres: Das Open-Air

Kino im Großen Elzpark. 

Von Donnerstag, 21. August 2014 bis Sonntag,

31. August 2014, werden insgesamt elf Mal ab

21.00 Uhr auf der 70 Quadratmeter großen

Riesenleinwand die Filmhits des Jahres

gezeigt. Einlass auf das Gelände des Großen

Elzparks ist jeweils ab 20.00 Uhr. Der Eintritt

beträgt für Erwachsene 8.00 Euro, ermäßigt

sind es 7.00 Euro. "Energie", die Kundenzei-

tung der Stadtwerke Mosbach, verlost auch in

diesem Jahr wieder Freikarten für das Open-

Air-Kino (siehe letzte Seite).

Wer die Gewinnspiel-Frage richtig beantwor-

tet, sie per E-Mail, Post oder persönlich bei

den Stadtwerken vorbeischickt und aus dem

Lostopf gezogen wird, der kann zwei Freikar-

ten sein eigen nennen.

Übrigens: Auch bei Facebook findet ein Stadt-

werke Mosbach-Kino-Gewinnspiel statt. Ein-

fach auf den Facebook-Account der Stadtwer-

ke klicken, ein "Like" für den größten Energie-

versorger im Neckar-Odenwald-Kreis abgeben

und schon sind Sie in der Ticket-Verlosung für

das Sommer-Kino. Das Programm kann sich

absolut sehen lassen:

M

Die besten Streifen des Jahres auf der Großleinwand im Mosbacher Elzpark

Open-Air-Kino 2014

F I L M N Ä C H T E

Von "Fack Ju Göhte" bis zum Hundertjährigen

Programm August 2014 Donnerstag, 21. August, 21 Uhr
Fack Ju Göhte
Deutsche Komödie mit Elyas M'Barek
118 Minuten, die Spaß machen. Okay. Das ist untertrieben.
118 Minuten, die oberaffenhammergut sind. Mehr als sie-
ben Millionen Kino-Besucher können nicht irren. Aushilfs-
lehrer Zeki ist ein Prolet, wie er im Buch steht. Kein Spruch
ist ihm zu flach, keine Aktion zu billig, wenn er dafür das
kriegen kann, was er will. Dabei ist er aber einfach nur
supercool. Ein Lehrer wie ihn sich die Teenager von heute
wünschen - wie es ihn aber wahrscheinlich niemals geben
wird. Das Verrückte dabei: Zeki erreicht als Lehrer seine
Ziele. Die Kids hören ihm zu und ihre Noten in Deutsch
sind auch besser geworden. Dabei ist Zeki nur wegen einer
Verwechslung überhaupt in den Lehrkörper aufgestiegen...

Deutschland 2013, Länge: 118 Min, FSK: ab 12 Jahren

Freitag, 22. August, 21 Uhr
Der Hobbit 2: Smaugs Einöde
Fantasy Abenteuer, USA-Neuseeland
Es ist eine Mammutproduktion von Regisseur Peter Jack-
son. Was J.R. R. Tolkien 1937 zu Papier brachte, begeis-
tert weltweit viele Millionen Menschen jeden Alters. Eine
Fantasie-Reise durch unheimliche Länder mit Orks, riesi-
gen Spinnen und Zauberern. Martin Freeman und Cate
Blanchett geben dem imposanten Streifen, der fast drei
Stunden lang dauert, Spannung und schauspielerische
Qualität. Über 400 Millionen Euro wurden für die Trilogie
im Ganzen aufgewendet. Wenn Sie den Heimweg antreten
aus dem Elzpark, werden Sie den Drachen Smaug um kurz
vor Mitternacht mit anderen Augen sehen.

USA, Neuseeland 2013, Länge: 161 Min, FSK: ab 12 J.

Samstag, 23. August, 21 Uhr
Der Medicus
Mittelalter-Drama
Wer bereits am Donnerstag im Elzpark den komischen
Qualitäten des Schauspielers Elyas M'Barek viel abgewin-
nen konnte, der kommt 48 Stunden später beim "Medicus"
erneut auf seine Kosten. Hier zeigt der 32jährige seine
ganze Varianz. England in der dunklen Zeit des elften
Jahrhunderts - umherziehende Bader sichern die medizini-
sche Versorgung der einfachen Bevölkerung. Der junge
Waise Robert schließt sich einem von ihnen an und lernt bei
ihm einige Grundlagen der mittelalterlichen Heilkunst. Als
der Bader erblindet, sucht Rob nach noch mehr medizini-
schem Wissen - sein Weg führt ihn dabei in das geheimnis-
volle Persien, wo Philosophie, Naturwissenschaften und Heil-
kunde sich zu einer faszinierenden Lehre vom Menschen
verbinden. Ein Samstagabend zum Staunen im Elzpark.

Deutschland 2013, Länge: 155 Min, FSK: ab 12 J.

Fack Ju Göhte

Der Hobbit 2: Smaugs Einöde

Der Medicus

Ticket-Gewinnspiel
Der schnellste Weg zum Facebook-
Account der Stadtwerke Mosbach: 
Einfach QR-Code einscannen und
liken !
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Sonntag, 24. August, 21 Uhr
Der Hundertjährige, der aus
dem Fenster stieg...
Schwedische Komödie nach dem Buch von
Jonas Jonasson
Wer das aberwitzige Buch kennt, wird den Film lieben.
Der Streifen schafft es, die ganze Abstrusität der Geschich-
te auf der Leinwand einzufangen. Bevor der Hundertjäh-
rige sich den Zorn Stalins zuzieht, dem spanischen Gene-
ral Franco das Leben rettet und mühsam den Himalaya
überquert, hat er sich mit Winston Churchill angefreun-
det, Mao Zedong von seinen Fähigkeiten überzeugt und
mit dem amerikanischen Präsidenten Harry S. Truman zu
Abend gegessen. Man könnte meinen, die Verbindung all
dieser unglaublichen Wendungen wirke künstlich und kon-
struiert. Das Erstaunliche ist aber, dass sowohl der Film
als auch das Buch es schaffen, all diese Skurrilität als lo-
gisch und gottgegeben erscheinen zu lassen. Ein lang an-
haltendes Grinsen ist garantiert an einem bezaubernden
Sonntag-Sommerabend im Mosbacher Open-Air-Kino.

Schweden 2013, Länge: 114 Min, FSK: ab 12 Jahren 

Montag, 25. August, 21 Uhr
Gravity
Science Fiction, USA/GB mit Sandra Bullock
und George Clooney
Dieser Weltraum-Thriller verfügt über ein rasendes
Tempo, eine mitreißende Geschichte und großartige
Schauspieler. Nicht zuletzt aus diesen Gründen erhielt er
im Filmjahr 2013 insgesamt sieben Oscars. Der altge-
diente Astronaut Matt arbeitet bei seiner letzten Space
Shuttle-Mission am Weltraumteleskop Hubble als von der
Erde schlechte Nachrichten zu ihm hinauf geschickt wer-
den. Die Heimatbasis der NASA funkt höchste Gefahr
durch ein Satelliten-Trümmerfeld. Der berühmte Spruch
"Houston, wir haben ein Problem" wird in der nächsten
Sekunde für Matt zur bitteren Realität. Mit dem einzigen
Unterschied, dass der Raumfahrer und sein Team nicht
gegen eine Schwierigkeit zu kämpfen haben, sondern
gleich gegen einige Dutzend. Absolute Höchstspannung
inklusive - Montag im Elzpark.

USA 2013, Länge: 98 Min, FSK: ab 12 Jahren

Dienstag, 26. August, 21 Uhr
Philomena
Drama, England 2013
Der in Venedig ausgezeichnete Film von Regisseur Ste-
phen Frears beruht auf einer wahren Geschichte. Die
junge Philomena bringt ihren unehelichen Sohn zur Welt
und wird anschließend gezwungen, ihn zur Adoption frei-
zugeben. Danach vergeht kein Tag mehr, an dem Phil
nicht an ihr geliebtes Kind denken muss. An dem Tag, an
dem der verlorene Sohn seinen 50. Geburtstag feiert,
beschließt Philomena sich auf die Suche nach ihm zu
machen. Die mittlerweile pensionierte Krankenschwester
setzt dabei alle Hebel in Bewegung. Ein ergreifendes
Drama, das unter die Haut geht. Echtes Gefühlskino am
Dienstagabend unter freiem Himmel im Rahmen des
Mosbacher Sommers.

GB 2013, Länge: 98 Min, FSK: ab 6 Jahren.

Mittwoch, 27. August, 21 Uhr
Grand Budapest Hotel
Deutsch-Englische Tragikkomödie mit Jude
Law und Jeff Goldblum
Der Eröffnungsfilm der 64. Berlinale in diesem Jahr ist
eine kunstvoll verschachtelte Zeitreise durch die Wirren
des 20. Jahrhunderts erzählt am Beispiel der wechselvol-
len Geschichte des Budapester Grand Hotels. Der Streifen
ist erst seit wenigen Monaten in den deutschen Kinos und
wurde interessanterweise in weiten Teilen nicht in
Ungarn, sondern in Görlitz gedreht. Das inzwischen etwas
heruntergekommene, weitläufige Hotel bildet dabei die
Kulisse für ein Drama der besonderen Art auf unter-
schiedlichen Zeitebenen. Die achtziger Jahre des vorigen
Jahrhunderts mit Perestroika und Glasnost sind ebenso
Gegenstand der Erzählung wie die Entwicklungen um die
beiden Weltkriege. Zeitgeschichte spannend und packend
erzählt - viel besser kann ein Mittwochabend in Mosbach
kaum ausklingen.

GB/Deutschland 2013, Länge: 100 Min, FSK: ab 12 J.

Donnerstag, 28. August, 21 Uhr
Vaterfreuden
Deutsche Komödie von und mit 
Matthias Schweighöfer
Über die Geschichten von Schauspieler und Regisseur
Matthias Schweighöfer lässt sich ja vieles sagen, gewöhn-
lich oder vorhersehbar sind sie aber nie. "Vaterfreuden"
basiert auf dem Buch "Frettsack" von Murmel Clausen.
Wie auch schon Schweighöfers Filme "What a man" und
"Schlussmacher" ist "Vaterfreuden" auch kommerziell ein
großer Erfolg. Die Art wie der 33jährige seine Stories
erzählt, zieht die deutsche Kinogemeinde regelmäßig zu
Hunderttausenden vor die Leinwand. So auch diesmal:
Der glückliche Single Felix hat ein ebenso schmerzhaftes
wie folgenreiches Zusammentreffen mit dem Haustier sei-
nes Bruders, einem bissigen Frettchen. Von da an ändert
sich sein Leben. Gedreht wurde ausschließlich in und um
München. Herausragend - wie auch schon bei anderen
Schweighöfer-Produktionen - ist auch wieder der Sound-
track zum Film.

Deutschland 2014, Länge: 110 Min, FSK: ab 6 Jahren

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster...

Gravity

Philomena

Grand Budapest Hotel

Vaterfreuden
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12 Years a Slave

The Wolf of Wall Street

Überraschungsfilm

Freitag, 29. August, 21 Uhr
12 Years a Slave
Historiendrama mit Brad Pitt und Sarah Paulson
Ein ergreifender Film läutet das letzte Augustwochenende
im Mosbacher Elzpark ein. Basierend auf dem autobiogra-
fischen Buch von Solomon Northup erzählt die Geschichte
das Schicksal eines freien Afro-Amerikaners, der betäubt
und in die Sklaverei in die Südstaaten verkauft wird. Lupi-
ta Nyong’o erhielt den Oscar für die beste Nebendarstelle-
rin. Die Art und Weise wie das Leben auf einer Baumwoll-
Plantage bei New Orleans aus Sicht eines unfreien Arbeiters
geschildert wird, erschüttert. "12 Jahre lang ein Sklave" - so
die deutsche Übersetzung des Filmtitels - dokumentiert die
ganze Unmenschlichkeit der Sklaverei in den USA in der
Mitte des 19. Jahrhunderts. Bei aller Nachdenklichkeit
macht der Film am Ende aber auch Hoffnung. Brad Pitt
glänzt in der 20-Millionen-Dollar-Produktion durch ein
Übermaß an schauspielerischer Präsenz.

USA/GB 2014, Länge: 133 Min, FSK: ab 12 Jahren

Samstag, 30. August, 21 Uhr
The Wolf of Wall Street
Meisterwerk von Martin Scorsese mit 
Leonardo DiCaprio und Matthew McConaughey
Falls an irgendeiner Stelle noch die Frage zu klären war,
warum das Open-Air-Kino in Mosbach zu den herausragen-
den kulturellen Veranstaltungen der Großen Kreisstadt und
des Mosbacher Sommers zu zählen ist, liefert dieser Sams-
tagabend im Elzpark sehr gute Argumente. Gestern begeis-
terte Brad Pitt, heute liefert Leonardo DiCaprio eine atem-
beraubende Leistung ab. Die Art wie er den durchgeknall-
ten New Yorker Börsenmakler Belfort verkörpert, macht
sprachlos. In einem Sumpf aus Drogen, Prostitution und De-
kadenz lebt der Mann des Geldes seinen täglichen Rausch
bis hin zur Selbstzerstörung. Sensationell die Szene mit
dem Lamborghini. Der Film war auch an den Kinokassen
der absolute Renner. In den USA sahen ihn in den ersten
zehn Tagen gleich weit über eine Million Zuschauer. Auch
hier basiert der Film auf einer wahren Geschichte. Den Bör-
senmakler Jordan Belfort aus New York City hat es im rich-
tigen Leben tatsächlich gegeben. Sie kommen ihm und sei-
nem Leben ein ganzes Stück näher, wenn Sie das möchten,
am vorletzten Festspielabend des Mosbacher Sommerkinos.

USA 2014, Länge: 179 Min, FSK: ab 16 Jahren

Sonntag, 31. August, 21 Uhr
Überraschungsfilm
Spannende Auswahl aus den Premieren der 
letzten Wochen
Mittlerweile hat auch das schon Tradition. Wie bei jedem
guten Filmfestival weiß der Besucher nicht immer, was ihn
erwartet. Die Mosbacher Kino-Nächte behalten sich für
den letzten Abend eine Überraschung vor. Aus den zahl-
reichen gelungenen Film-Premieren der vergangenen
Wochen werden die Kino-Macher einen besonders interes-
santen Film auswählen. Welcher das sein wird, das weiß
rund um das Open-Air-Kino heute noch niemand. Das
Geheimnis wird allerdings spätestens zu Beginn der Kino-
Nächte am 21. August gelüftet werden. Dann steht fest,
welcher Streifen das Rennen um die letzte Kino-Nacht
gemacht hat.

Freitickets
zu gewinnen!
30 x 2 Kinokarten
zu einem Kino-Besuch im
Großen Elzpark zum Open
Air-Kino-Event Ihrer Wahl!

Gewinnfrage:
Wo wurde "Wolf of Wall Street" 
hauptsächlich gedreht?

Frankfurt a. Main
New York City
Tokio ?

Mitmachen ist ganz einfach.
Beantworten Sie die Gewinn-
spielfrage und schi cken Sie uns
die richtige Antwort als E-Mail
unter info@swm-online.de oder
per Post an: Stadtwerke Mosbach,
Am Henschelberg 6, 74821 Mosbach.
Oder Sie geben Ihren Coupon
ganz einfach persönlich bei uns
im Kundenzentrum ab. 
Bei uns sind Sie immer herzlich
willkommen!

Einsendeschluss: 31. Juli 2014
Vorname

Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon oder E-Mail


